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AUF EIN WORT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

vor vielen Monaten bat ich Sie, mir für ein neues Fotobuch der
Stadt Lommatzsch mit ihren Ortsteilen alte Ansichten zur Ver-
fügung zu stellen.  Wir möchten gern das Buch „Lommatzsch
im Wandel der Zeit“ nach über 20 Jahren quasi fortsetzen.
Dem Autorenkollektiv – dem Frau Hellmich von der Stadtver-
waltung sowie die aktiven Ehrenamtlichen Frau Skentwa vom
Museum, Herr Keil von der Kirche, Herr Busch vom Archiv,
Herr Schlechte als Fotograf sowie Frau Wunderlich als Autorin
angehören – schwebt eine ganz neue Variante vor:  Ziel ist die
Erstellung eine Fotobuches mit historischen und aktuellen An-
sichten kombiniert mit traditionellen und modernen Rezepten
von Frau  Wunderlich.
Mittlerweile liegen eine ganze Menge Fotografien vor, über-
geben von vielen verschieden Mitwirkenden. Darüber bin ich
sehr froh und möchten allen Bürgern, die uns unterstützen
ganz herzlich danken.  Wir sind guten Mutes,  das Buch viel-
leicht schon bis zum „Lummscher Krautmarkt“ abschließen zu
können.
Als „kleine Hingucker“ – sozusagen zum Neugierig werden –
veröffentlichen wir in den nächsten Ausgaben alte Fotos. Wer
Lust hat, kann raten, woher die Ansichten stammen.

Über Ihr Interesse freuen wir uns. Die Lösungen folgen jeweils
in der nächsten Ausgabe des Lommatzscher Anzeigers.

Wo ist das – bzw. von wo wurde dieses Foto aufgenommen?

■ Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur am Donnerstag, dem 26.05.2016, um 19:00 Uhr, im
Rathaus Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Stadtrates Lommatzsch lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen

Sitzung
4. Aktuelles, Gratulationen 
5. Bürgerfragestunde
6. Beschluss zur Erweiterung der Kapazität Kindertagespflege
7. Beschluss zur sanierungsrechtlichen Genehmigung bezüglich

Flurstück 21 Gemarkung Lommatzsch, UR-Nr. 1421/16 B
vom 26.04.2016

8. Beschluss zum Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 BauGB und 17
SächsDSchG und zur sanierungsrechtlichen Genehmigung
bezüglich Flurstück 363 Gemarkung Lommatzsch, UR-Nr.
430/16 B vom 27.04.2016

9. Beschluss über die Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus besonderen Anlässen

10. Entscheidung über die Annahme von Spenden 
11. Allgemeines/Informationen  
12. Anfragen der Stadträte  

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Anita Maaß, Bürgermeisterin

■ Benachrichtigung über eine
öffentliche Zustellung
der Stadt Lommatzsch

Gegenüber Frau Patricia Hacker 
zuletzt bekannte Anschrift:
Bochumer Straße 13, 44866 Bochum

werden folgende Bescheide der Stadt Lommatzsch öffentlich zu-
gestellt:
– Bescheid über einen Beitrag für die Teilleistung Schmutzwas-

serentsorgung  vom 21.07.2015, AZ 7000-Dö119/6-15
– Grundsteuer-Änderungsbescheid vom 12.05.2016, 

AZ 5.0100.020326.1

Diese Bescheide liegen während der regulären Öffnungszeiten bei
der Stadt Lommatzsch, Am Markt 1, 01623 Lommatzsch im Zim-
mer 6 zur Einsicht und Abholung bereit. Auskunft erteilt Frau Kle-
michen (Tel. 035241/54015). Die Bescheide gelten als zugestellt,
wenn seit dem Tag dieser Bekanntmachung zwei Wochen ver-
gangen sind. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass mit
dem Zeitpunkt, ab dem die Bescheide als zugestellt gelten, Fristen
in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverlu-
ste drohen können (z.B. Zahlungsfristen, Rechtsbehelfsfristen).

Lommatzsch, den 20.05.2016

im Auftrag
Anja Klemichen, Mitarbeiterin Stadt Lommatzsch
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Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28. April 2016 folgende Beschlüsse:

Beschluss über 2 neue Investitionsmaßnahmen und deren Finan-
zierung innerhalb des Budgets „Bund“ im Rahmen der Umset-
zung der Verwaltungsvorschrift zur Gewährung von Zuwendun-
gen nach § 3 des Sächsischen Investitionskraftstärkungsgeset-
zes (VwV Investkraft)
Der Stadtrat beschloss, im Rahmen der Erstellung des Maßnah-
meplans zur Umsetzung der VwV Investkraft innerhalb des Bud-
gets „Bund“ die Investitionsmaßnahmen – Sanierung südlicher
Kirchplatz in Höhe von 123.300,00 € und Energetische Sanierung
Rathaus in Höhe von 146.000,00 € – neu aufzunehmen und je
nach Bewilligung in der Finanzplanung fortzuschreiben.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13  
Beschluss-Nr. 273-32/2016

Beschluss über 3 neue Investitionsmaßnahmen und deren Finan-
zierungen innerhalb des Budgets „Land“ im Rahmen der Umset-
zung der Verwaltungsvorschrift zur Gewährung von Zuwendun-
gen nach § 3 des Sächsischen Investitionskraftstärkungsgeset-
zes (VwV Investkraft)
Der Stadtrat beschloss, im Rahmen der Erstellung des Maßnah-
meplans zur Umsetzung der VwV Investkraft innerhalb des Bud-
gets „Land“ die Investitionsmaßnahmen – Straßenbau Altsattel in
Höhe von 156.400 €, Dachsanierung Bauhofgebäude in Höhe
von 95.000 € und Sanierung Teilortskanäle ländliche Ortsteile in
Höhe von 74.500 € – neu aufzunehmen und je nach Bewilligung
in der Finanzplanung fortzuschreiben.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13
Beschluss-Nr. 274-32/2016

Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt
Lommatzsch, hier: Gemarkung Lommatzsch, Flurstücke 622,
623 und 631/1
Der Stadtrat beschloss, den Flächennutzungsplan für die Flur-
stücke 622, 623 und 631/1 der Gemarkung Lommatzsch wie
folgt zu ändern:

1. Die Flurstücke 622 und 623 der Gemarkung Lommatzsch
werden als Bestand Gemeinbedarfsfläche für Schule/Kinder-
garten ausgewiesen.

2. Das Flurstück 631/1 der Gemarkung Lommatzsch wird als Be-
stand Gemeinbedarfsfläche Schule/Kindergarten/Feuerwehr
ausgewiesen.

Die Anpassung erfolgt im Zuge der generellen Überarbeitung des
Flächennutzungsplanes, welche nach Bestätigung des Haushalts-
planes 2016 ausgelöst und beauftragt wird.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13   
Beschluss-Nr. 275-32/2016

Beschluss zum Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 BauGB und 17
SächsDSchG und zur sanierungsrechtlichen Genehmigung be-
züglich Flurstück 279 Gemarkung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, das Zeugnis über die Nichtausübung des
gesetzlichen Vorkaufsrechts für das Flurstück 279 der Gemarkung
Lommatzsch gemäß §§ 24 ff. Baugesetzbuch (BauGB) auszustel-
len. Der Stadtrat bestätigte, dass ein gesetzliches Vorkaufsrecht
für das Flurstück 279 der Gemarkung Lommatzsch gemäß § 17
Sächsisches Denkmalschutzgesetz (SächsDSchG) nicht besteht.
Der Stadtrat beschloss, die sanierungsrechtliche Genehmigung
für den Verkauf des Flurstückes 279 der Gemarkung Lommatzsch
gemäß § 144 Baugesetzbuch (BauGB) zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  13, Ja-Stimmen: 13   
Beschluss-Nr. 276-32/2016

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB, hier: Umbau Büro und Seitengebäude mit Rückbau
Dachgeschoss, Gemarkung Altlommatzsch, Flurstück 6
Der Stadtrat beschloss, das gemeindliche Einvernehmen nach
§ 36 Abs. 1 BauGB zu oben genanntem Bauvorhaben zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13 
Beschluss-Nr. 277-32/2016

Vergabe Planungsleistungen Kanalinstandsetzung mit Straßen-
wiederherstellung Döbelner Straße, BA2 (Kirchplatz bis Königs-
traße)
Der Stadtrat beschloss, die Planungsleistungen für die oben ge-
nannte Baumaßnahme an das Planungsbüro Ingenieurbüro Frank
GmbH aus Freital zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13    
Beschluss-Nr. 278-32/2016

Abschluss einer Planungsvereinbarung zwischen dem Freistaat
Sachsen, Landesamt für Straßenbau und Verkehr und der Stadt
Lommatzsch über die Planung der Gemeinschaftsmaßnahme S
85 Ausbau südlich Lommatzsch, Abschnitt 3.1
Der Stadtrat bevollmächtigte die Bürgermeisterin, Frau Dr. Anita
Maaß, die Planungsvereinbarung zwischen dem Freistaat Sach-
sen, Landesamt für Straßenbau und Verkehr und der Stadt Lom-
matzsch über die Planung der Gemeinschaftsmaßnahme S 85
Ausbau südlich Lommatzsch, Abschnitt 3.1, abzuschließen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13  
Beschluss-Nr. 279-32/2016

Beitritt zum Partnerschaftsverein Landkreis Meißen e. V.
Der Stadtrat beschloss, als Stadt Lommatzsch dem Partner-
schaftsverein Landkreis Meißen e. V. beizutreten.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13  
Beschluss-Nr. 281-32/2016

■ Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates Lommatzsch
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Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner
Sitzung am 12. Mai 2016 folgende Beschlüsse:

■ Nichtöffentlich
Beschluss über den Antrag auf Gewährung einer zinslosen Stun-
dung des Beitrags der Teilleistung Schmutzwasserentsorgung
Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  14, Ja-Stimmen: 14   
Beschluss-Nr. 282-33/2016

■ Öffentlich
Verkauf Teil von Flurstück 39 und Flurstück 40 Gemarkung
Churschütz
Der Stadtrat beschloss, eine Teilfläche des Flurstücks 39 mit ca.
140 m2 und das Flurstück 40 der Gemarkung Churschütz an
Herrn Jens Elschner zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 14, Befangenheit: 1 
Beschluss-Nr. 283-33/2016

Verkauf Teil von Flurstück 39 und Flurstück44 Gemarkung Chur-
schütz
Der Stadtrat beschloss, eine Teilfläche des Flurstücks 39 mit ca.
1.228 m2 und das Flurstück 44 der Gemarkung Churschütz an
Herrn Thomas Pomplun zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15   
Beschluss-Nr. 284-33/2016

Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistungen Neubau
Feuerwehrgerätehaus der Feuerwehr Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, die Planungsleistungen für oben genann-
te Baumaßnahme an die L. P. Bauplanung GmbH, Leipzig, zu ver-
geben. Die Bürgermeisterin wurde mit der Entscheidung über
Nachtragsangebote beauftragt, sofern durch die Nachtragsange-
bote keine Überschreitung der geschätzten Baukosten eintritt. 
Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 285-33/2016

Beschluss zum Vorkaufsrecht gemäß § 24 BauGB bezüglich Flur-
stücke 824/6, 824/8 und 839a Gemarkung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, das Zeugnis über die Nichtausübung des
gesetzlichen Vorkaufsrechts für das Flurstück 824/8 der Gemar-
kung Lommatzsch sowie für die vertragsgegenständlichen
Teilflächen der Flurstücke 824/6 und 839 a der Gemarkung Lom-
matzsch gemäß §§ 24 ff. Baugesetzbuch (BauGB) auszustellen.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 286-33/2016

■ Bekanntmachung der Beschlüsse
des Stadtrates Lommatzsch

■ Veröffentlichung von
Zwangsversteigerungen

Die Stadtverwaltung Lommatzsch weist darauf hin, dass im
Schaukasten der Stadt (Durchgang Markt 6) folgende Zwangs-
versteigerung veröffentlicht wurde:

Zwangsversteigerung der Flurstücke Nr. 24 und 23/1
Gemarkung Lautzschen
Grundbuch des Amtsgericht Meißen von Dörschnitz Blatt 171
Lagebezeichnung: 01623 Lommatzsch, OT Lautzschen Nr.11
Termin: Donnerstag, 14.07.2016

Die aktuellen Versteigerungen sind auch im Internet veröffent-
licht unter: http://www.zvg-portal.de/

■ Schlüsseldienste –
Helfer in der Not?

Diese Frage würde wohl jeder zunächst einmal mit „Ja“
beantworten. Aber es gab in letzter Zeit  Überraschungen
bei diesem Thema. Wenn man seinen Schlüssel verloren
hat und Hilfe braucht, greift man heutzutage natürlich zu-
erst zum Handy. Ist dieses internetfähig googelt man mal
eben schnell Schlüsseldienst Lommatzsch. Genau da kann
das Problem einsetzen. Die angebotenen Seiten müssen
mitnichten tatsächlich von örtlichen Schlüsseldiensten
stammen, auch wenn sie zunächst den Anschein er-
wecken. Bitte lesen Sie genau, werfen Sie auch einen Blick
in das Impressum der Seite, wenn es Ihnen wichtig ist ein
Unternehmen aus unmittelbarer Nähe Ihres Wohnortes
zu rufen. Lassen Sie sich nicht von Bildern netter älterer
Herren in Handwerkerkluft täuschen.  Es gibt heute eine
Reihe von Internetanbietern, die ihre Dienstleistungen
durch schnelle telefonische oder elektronische Beauftra-
gung von Subunternehmern aus der weiteren Wohnum-
gebung des Hilfesuchenden erledigen. Das muss ja
grundsätzlich nicht schlecht sein, denn vielleicht ist der
ortsnahe Unternehmer am „Unglückstag“ – nicht selten
ist das ja ein  Sonn- oder Feiertag – gerade nicht erreich-
bar.  Es besteht aber schon die Gefahr, dass der via Inter-
net georderte Schlüsseldienst oder dessen Subunterneh-
mer eben doch nicht so ganz hinter der nächsten
Straßenecke wohnt. Das kann höhere Anfahrtspauscha-
len verursachen. Auch über Wartezeiten von mehreren
Stunden für den Hilfesuchenden wurde berichtet, obwohl
nette Telefonstimmen schnelle Hilfe versprochen haben.   

Augen auf im Internet – besonders, wenn man in der
Klemme steckt – lautet daher die Empfehlung!

Ihre Stadtverwaltung
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■ Einladung zu den Gewässerschauen
im Frühjahr 2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

Gemäß  § 93  Sächsisches  Wassergesetz  (SächsWG)  werden  an
folgenden  Terminen Gewässerschauen im Landkreis Meißen
durchgeführt:

■ Käbschützbach
– 30.05.2016, 09.30 Uhr   

Maunaer Mühle bis Mündung (OL Zöthain)
Treffpunkt: Brücke über den Käbschützbach oberhalb der
Maunaer Mühle

Eigentümer und Nutzungsberechtigte haben die Wege entlang
der Gewässer für die Durchführung der Schauen freizuhalten so-
wie das ungehinderte Betreten der Grundstücke zu gewährlei-
sten. Die Eigentümer, Anlieger, Nutzungsberechtigte, Fischerei-
ausübungsberechtigte und die Vertreter der anerkannten Natur-
schutzverbände haben die Möglichkeit, auf eigene Gefahr und
Kosten an den Gewässerschauen teilzunehmen. Mit Fragen und
Hinweisen zum betreffenden Gewässer- bzw. Gewässerabschnitt
wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Meißen, Kreisumwelt-
amt.
Die Untere Wasserbehörde

■ Stadt und Ortsteile
Restabfall . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.06. und 22.06.
Bioabfall . . . . . . 01.06., 08.06., 15.06.; 22.06. und 29.06.
Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .06.06.
Gelbe Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.06. und 20.06.

Vierradbehälter (wöchentlich)
Restabfall . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag
Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag

■ Sammeltermine für Gelbe Tonne,
Blaue Tonne, Bioabfall und Restabfall

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des
Lommatzscher Anzeigers: 26. Mai 2016

Erscheinungstermin: 3. Juni 2016

■ Information Fundbüro

Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:
– Fundsache 1/2016 vom 09.01.2016 – Autoschlüssel  
– Fundsache 2/2016 vom 29.01.2016 – Uhr                  
– Fundsache 3/2016 vom 12.04.2016 – Brille mit Etui 
– Fundsache 4/2016 vom 18.04.2016 – Fahrrad            

Die Verlierer oder sonstige Berechtigte werden aufgefordert, An-
sprüche innerhalb einer Frist von sechs Monaten nach Fundein-
gang geltend zu machen.
Unter Tel. 035241/ 54 021 Frau Klose, MA Ordnung u. Sicherheit

Stadt Lommatzsch

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Verantwortlich: Bürgermeisterin Dr. Anita

Maaß, Die Stadt Lommatzsch mit allen Ortsteilen verfügt laut

Quelle Deutsche Post über 2842 Haushalte, davon gelten 2422

Haushalte als bewerbbar. Die Exemplare liegen im Gemeindege-

beit und im Rathaus zur Mitnahme aus. Es wird für jeden Haus-

halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Erscheint: 14tägig

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244

Lichtenau/OT Ottendorf,

Verantwortlich: Annemarie und Reinhard Riedel

Es gilt Anzeigenpreisliste: 2016

So kommt das Amtsblatt Lommatzsch
in Ihren elektronischen Briefkasten …
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07.05. zum 75. Geburtstag Herr Zscherper, Günter
in Lommatzsch

09.05. zum 80. Geburtstag Herr Burkhardt, Fritz
in Lommatzsch

09.05. zum 75. Geburtstag Herr Lange, Wilfried
in Lommatzsch

09.05. zum 75. Geburtstag Frau Urban, Christiane
in Lommatzsch

10.05. zum 85. Geburtstag Frau Feuerstein, Regina
in Daubnitz

12.05. zum 70. Geburtstag Frau Schmidtgen, Gudrun
in Dennschütz

12.05. zum 75. Geburtstag Herr Wiesner, Wolfgang
in Lommatzsch

14.05. zum 80. Geburtstag Frau Theilig, Renate
in Lommatzsch

17.05. zum 75. Geburtstag Frau Drescher, Gerda
in Lommatzsch

18.05. zum 95. Geburtstag Herr Große, Helmut
in Lommatzsch

18.05. zum 85. Geburtstag Frau Marx, Rosemarie
in Lommatzsch

18.05. zum 85. Geburtstag Frau Pohl, Christa
in Lommatzsch

19.05. zum 75. Geburtstag Herr Liebchen, Eugen
in Lommatzsch

20.05. zum 75. Geburtstag Frau Wassner, Ingrid
in Lommatzsch

Herzlichen Glückwunsch den Eheleuten Kluge, Lothar und
Gisela am 17.05. zur Diamantenen Hochzeit.

■ Glückwünsche
Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubi-
laren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen:

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,
85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-
so zu den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die per-
sönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.
Vielen Dank, Ihre Stadtverwaltung

„Willkommen kleiner Sonnenschein“

Nachträglich herzlichen Glückwunsch
zur Geburt von:

Sperr, Eric – geb. 15.04.2016
Stier, Christoph – geb. 07.05.2016

■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

■ 26.05.2016

Gulaschkanone H. Kockisch

verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten

Fa. Mittag Kaninchen

Fa. Reuschel Unterwäsche

Fa. Eulitz Obst, Gemüse

Fa. Jäger Blumen, Pflanzen

Fa. Kumar Kindersachen

Fa. Khinda Taschen

Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben

Fa. Löbus Haushaltwaren

Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch

Fa. Aslam Jacken, Blusen, Hemden

Fa. Schrancz Ungarische Wurst u. Spezialitäten

Spargelhof Nauwalde frischer Spargel, Gurken, Tomaten

Fa. Lundström Fischwaren

Fa. Merzdorf Backwaren

Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

■ 02.06.2016

Gulaschkanone H. Kockisch 

verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten 

Fa. Mittag Kaninchen

Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen, 

Joghurt, Olivenöl, Balsamico

Fa. Weidner Schuhwaren

Fa. Anders Unterwäsche

Fa. Eulitz Obst, Gemüse

Fa. Jäger Blumen, Pflanzen

Fa. Kumar Kindersachen

Fa. Khinda Taschen

Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben

Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch

Fa. Kirschbaum Käse

Fa. Schrancz Ungarische Wurst u. Spezialitäten

Fa. Ajana, Herr Melzer Spielwaren

Spargelhof Nauwalde frischer Spargel, Gurken, Tomaten

Fa. Lundström Fischwaren

Fa. Merzdorf Backwaren

Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

Ihre Marktverantwortlichen Frau Müller und Frau Klose
Änderungen vorbehalten! 
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Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de

■ Bürgersprechstunde mit
Geert Mackenroth MdL
am 31. Mai 2016 in Lommatzsch 

Um dem gestiegenen Gesprächsbedarf der Bürgerinnen und Bür-
ger auch im ländlichen Raum gerecht zu werden, hat sich Geert
Mackenroth MdL entschlossen, künftig in unregelmäßigen Ab-
ständen eine Bürgersprechstunde auch in Lommatzsch anzubie-
ten. Zur ersten dieser Sprechstunden können Interessierte am 31.
Mai zwischen 16.00 und 18.00 Uhr, das persönliche Gespräch mit
Geert Mackenroth suchen. 
Die Bürgersprechstunde findet im Reisebüro Hausen, Meißner
Straße 2 in 01623 Lommatzsch statt. Um eine vorherige Termin-
absprache wird gebeten, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
Einen Termin können Sie telefonisch im Wahlkreisbüro unter
03525 / 50 80 49 und im Landtagsbüro unter 0351 / 493 55 79
verabreden, gerne auch per E-Mail unter geert.mackenroth
@slt.sachsen.de.
Geert Mackenroth MdL (CDU) ist der direkt gewählte Landtags-
abgeordnete für die Gemeinden Diera-Zehren, Hirschstein, Käb-
schütztal, Lommatzsch, Riesa, Stauchitz, Strehla und Zeithain. 

■ (Nach)Lesung „Der Ruf“
von Roswitha Geppert

Am 28.04.2016 besuchte die Autorin Roswitha Geppert die Biblio-
thek in der Terence-Hill-Bar. Frau Geppert hatte für Ihre Lesung
Auszüge aus drei neuen Büchern mit. Zum einen „Der Ruf“ eine
Geschichte über eine Reise in die Dolomiten, mit etwas albtraum-
haften Erlebnissen. Erlebt hat dies die Autorin selbst. Auch die
süße Liebesgeschichte danach erzählt den zweiten Frühling von
Frau Geppert, in der ein Hund zwei Menschen im besten Alter ver-
kuppelt und als Stargast auch selbst bei der Lesung dabei war. Als
letztes schmunzelten und lachten die Zuhörer über eine Reisege-
schichte auf sächsisch. In der Hauptrolle die beste Freundin der
Autorin, die sich nach 60 Jahren einen Kindheitstraum, mit einer
Reise zum Schloss „der stolzen Prinzessin“, erfüllt und wie heißt es
so schön, wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen. Es
war ein gelungener Abschluss in die Sommerpause. Neue Lesun-
gen wird es dann wieder ab Herbst geben. 
Das Team der Bibliothek möchte sich, auch im Namen der Leser,
für die großzügige Spenden beim Agrarunternehmen Lommatz-
scher Pflege e.G. Barmenitz und beim Edeka Aktiv Markt Richter
bedanken. 

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 

Riedel – Verlag & Druck KG
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Bei typischem Aprilwetter wurde im Kinderhaus Sonnenschein am
27. April 2016 ein fröhliches Frühlingsfest gefeiert. Zahlreiche El-
tern, Kinder, Omas und Opas machten sich am Nachmittag auf
den Weg in die Raubaer Straße, um gemeinsam ein paar gemütli-
che Stunden zu erleben.
Das Glücksrad und Kinderschminken zauberte ein Lächeln auf die
Gesichter der Kinder. Ganz fleißig ging es im Gruppenzimmer der
Frösche her. Hier wurden Steine mit Farben bunt angemalt und so
entstanden viele kleine Kunstwerke wie Marienkäfer, Löwen,
Schildkröten und Fantasiesteine. Fliesen wurden bunt mit Farbe
verziert und schmücken nun die Tische zu Hause.
Frau Richter und weitere Mitarbeiter der Bücherei von Lom-
matzsch organisierten eine Bücherausstellung. Groß und Klein
stöberten in den verschiedenen Büchern.  Außerdem erzählten sie
den Besuchern spannende Geschichten. Mit Dias veranschaulich-
ten sie diese den Zuschauern, besonders unseren Kleinen. Groß
und Klein lauschten ganz gespannt. Einen großen Dank für die
Mühe der Bibliotheksmitarbeiterinnen.
Der Elternrat unterstützte das Erzieherinnenteam mit einem Kaf-
fee- und Kuchenbasar. So gab es frisch gebackenen Kuchen und
Kaffee. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Kuchen-
bäcker. Auch die Kinder kamen nicht zu kurz, denn für sie stand
eine Slush-Eis Maschine bereit. Um sich von dem regen Treiben
auf dem Flur ein wenig zu erholen und die leckeren Sachen in Ru-
he genießen zu können, zogen sich die Familien in die Gruppen-
räume des Kinderhauses zurück. Hier konnten die Erwachsenen
ungestört plauschen, während die Kleinen die Zeit zum Spielen

■ Fröhliches Frühlingsfest im Kinderhaus Sonnenschein

nutzten. Das Kinderhaus Sonnenschein begrüßte an diesem Tag
einen Mitarbeiter des Familienunternehmens „Martin Bären“ aus
der Spielzeugstadt Sonneberg. Die Kinder bekamen die Möglich-
keit, ihren eigenen Teddy herzustellen. Sie gaben sich große
Mühe beim Befüllen ihrer neuen Plüschtiere. Mutti und Vati oder
Oma und Opa halfen den Kleinen, den Teddy zuzunähen. Wie
ein Baby nach der Geburt wurde der neue Freund gewogen und
bekam eine Geburtsurkunde.
Gegen 18.00 Uhr endete unser Fest. Alle waren glücklich. Es war
wieder wunderschön.
Erzieherin Linda Friedland
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Am Donnerstag, dem 28.04.2016 hieß es bei den Vorschulkin-
dern „Sport frei!“ auf dem Fußballplatz in Lommatzsch. Nach
dem Frühstück, mit Sportsachen bekleidet und einem Rucksack
auf dem Rücken starteten wir. Dort angekommen, erwartete uns
unser Trainer Ronny Barrabas. Er hatte alles schon wunderschön
vorbereitet. Wir konnten gleich starten. An vier Stationen haben
die Kinder ihre Teamfähigkeit, ihre Schnelligkeit, ihre Treffsicher-
heit und ihre Geschicklichkeit gezeigt. Alle hatten großen Spaß
bei dem kleinen Fußballtraining.
Ein großes Dankeschön an Ronny, es war sehr schön.

Die Kinder der Regenbogen- und Marienkäfergruppe und
ihre Erzieherinnenteam

■ Anpfiff

■ Neues von unseren Störchen

Zu jener Zeit, als diese
Zeilen zu Papier ge-
bracht wurden und die
Bilder entstanden, am
13. Mai, war auf dem
Horst alles in Ordnung.
Seit dem 11. Mai hat der
Storchen-Nachwuchs
das Licht der Welt er-

blickt. Die genaue Anzahl ist zur Zeit natürlich nicht feststellbar.
Es kann erst in einigen Wochen versucht werden, die Anzahl des
Nachwuchses vorläufig in Erfahrung zu bringen. Haben es doch
die vergangenen Jahre gezeigt, dass zum Ersten die Storchenkin-
der sich unterschiedlich schnell entwickeln können und das Eine
oder Andere in den ersten Wochen dem Beobachter verborgen
bleibt und dass zweitens leider auch Verluste aus verschiedenen
Gründen möglich sind. So ist es zum Beispiel schon etwas gefähr-
lich, dass die Kleinen kurz vor den Eisheiligen geschlüpft sind. Im
Juni werden wir mehr wissen, denn  Storchenkinder wachsen zu-
sehends.
In den ersten drei Wochen werden sie ständig von einem Eltern-
teil gewärmt und behütet. In der siebenten Lebenswoche jedoch
sind die Jungstörche so groß wie ihre Eltern. Zwei Wochen später

werden sie selbst schon fliegen. Man kann sich denken, wieviel
Nahrung die Eltern herbei schaffen müssen, um solch eine Ent-
wicklung der Kinder zu ermöglichen. Die Jungstörche werden
mindestens bis zum dritten Lebensmonat gefüttert, auch wenn sie
selbst schon fliegen können. Die Eltern haben pro Tag und Stor-
chenkind bis zu 1,6 kg Futter heran zu schaffen. Und bleibt mal
was übrig, wird der Rest von den Eltern verspachtelt. Es bleibt kein
altes Futter im Nest.

Sebastian Weisz
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Grundschule, Oberschule, Förderverein der Lommatzscher Schu-
len e.V. - zusammen wurde nachgedacht, geplant und vorberei-
tet, um einen gemeinsamen Spendenlauf durchführen zu können. 
Zuerst galt es natürlich, die Erfahrungen des 1. Laufes der Ober-
schule zu nutzen sowie zahlreiche Helfer und Unterstützer für die-
ses Vorhaben zu gewinnen. Diesbezüglich gilt ein besonderer
Dank folgenden Betrieben und Einrichtungen, die uns bereits im
Vorfeld mit recht großzügigen Geldspenden bedachten:

• „FROSTA AG – Elbtal Tiefkühlkost“ (Lommatzsch)
• „VR-Bank Mittelsachsen e.G.“ (Freiberg / Lommatzsch)
• „Geflügelfarm Lommatzsch GmbH“ (Schwochau)
• „Autohaus Räthel & Wand GmbH“ (Lommatzsch)
• „Ölmühle Moog GmbH“ (Klappendorf)

Ein nächstes großes Dankeschön geht an die fleißigen Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Lommatzsch. Ob Absperrung der
Straße, Streckenposten, Zeltauf- bzw. -abbau, ..., die Hilfe der
Männer war dort spürbar, wo sie gerade benötigt wurde.
DANKE!!!
Dies gilt ebenso für die Mitarbeiter des Bauhofes, die uns unter-
stützten sowie für die Anwohner der Stadt Lommatzsch, die am
Tag des Laufes einige Einschränkungen hinnehmen mussten, um
z. B. an ihre Grundstücke oder Wohnungen gelangen zu können.
Ihr Verständnis hat sich für uns enorm gelohnt. 

Am Freitag, dem 29. April, war es dann soweit. Kurze Eröffnung
durch die Bürgermeisterin und die Schulleitung, anschließende Er-
wärmung durch popige Musik sowie die Anleitung der Mädchen
unserer 4. Klassen und schon fiel bei strahlendem Sonnenschein
der Startschuss. Vormittags wurde für unsere fast 200 Grund-
schüler die „Robert-Volkmann-Allee“ zur Laufstrecke. Runde um
Runde wurde geflitzt, geschwitzt, sich ein bisschen gequält und
vor allem natürlich gezählt.
Im Vorfeld suchte sich nämlich jedes Kind persönliche Unterstüt-
zer, welche  sich bereit erklärt hatten, pro gelaufene Runde einen
bestimmten Geldbetrag zu spenden. Wir sind fast sicher, mancher
„Spender“ hat dabei seinen „Läufer“ ein wenig unterschätzt. Es
wurde an diesem Tag nämlich gelaufen, „was das Zeug hält“, wie
man so schön sagt.

AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ Gemeinsam macht sogar das Laufen Spaß

Mit dem zweiten Startschuss um die Mittagszeit begaben sich
dann die knapp 300 Oberschüler auf die – natürlich etwas länge-
re :-) Laufstrecke. Ihr Ziel war es ebenso, einen möglichst hohen
Geldbetrag zu erlaufen. 
Während am Vormittag zahlreiche Eltern, unsere Horterzieher/in-
nen sowie Anwohner/innen  der Stadt unsere Kinder anfeuerten,
wurden die „Großen“ nun auch von den „Kleinen“ auf die
Strecke geschickt, lautstark unterstützt sowie nach jeder gelaufe-
nen Runde abgeklatscht. 
Es war amüsant, dieses gemeinsame sowie sehr rege Treiben zu
beobachten.
Sogar die „Rundengummis“ wurden von den „Kleinen“ an die
„Großen“ weiter gegeben. 
Getränke wurden gereicht, Traubenzucker sowie Obst füllten die
Energiespeicher der Läufer wieder auf. Hier wurden wir bereits im
Vorfeld von Herrn Richter des Lommatzscher „Edeka-Marktes“
sowie durch die Lommatzscher „Markt-Apotheke – Martius“ ver-
sorgt. Ein herzlicher Dank auch dafür. 

Doch weshalb sind wir überhaupt gelaufen? Laufen hält fit und
gesund, das weiß bereits jedes Kind. Laufen gehört als Teil auch
zur Erfüllung unseres Lehrplans „Sport“. Ein Spendenlauf hat aber
das Ziel, einen möglichst hohen Geldbetrag zu erlaufen, den man
für vorher festgelegte Projekte oder Vorhaben verwendet. Ziel der
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Grundschule ist es, die Weitsprunganlage auf unserem Sportplatz
zu erneuern. Ziel der Oberschule ist es, die Pausenhofgestaltung
zu ergänzen und damit zu vervollkommnen.

Weiterhin haben sich beide Einrichtungen im Vorfeld überlegt, ein
Drittel des Gesamterlöses an die „DKMS“ zu spenden. Wir woll-
ten nicht nur für uns etwas tun, sondern gemeinsam auch ein so-
ziales Projekt unterstützen. „BLUTKREBS“, eine heimtückische
Krankheit, die jeden von uns plötzlich und völlig unerwartet tref-
fen kann. Keiner möchte das je erleben, aber gern wollen wir mit
unserer Spende bereits Betroffenen helfen bzw. die Arbeit im
Kampf gegen diese Krankheit unterstützen. Alle Beteiligten unse-
rer Aktion waren sich darüber sofort einig.

Und nun zum Ergebnis – für uns unerwartet und toll :-))
Der Reinerlös des Laufes für die Grundschule beträgt  knapp
6700 €. 
Die Oberschule erzielte einen Betrag von  5200 €. 
Das heißt an die DKMS werden ca. 3900 € gespendet und den
Schulen bleiben etwa 4500 € bzw. 3500 € zur Umsetzung ihrer
eigenen Vorhaben.
Wir alle sind sicher, dieses Ergebnis zeigt, was für eine gelungene

gemeinsame Aktion wir durchgeführt haben. Wir hoffen, es wird
auch die noch ein wenig murrenden Stimmen verstummen lassen,
welche mitunter zu hören waren.
Wir alle sehen, die Kooperation der Lommatzscher Schulen steht
nicht nur auf dem Papier. 
Sie lebt. Schüler/innen laufen miteinander, Eltern und Lehrerin-
nen planen gemeinsam die Vorhaben und führen sie auch durch.
Egal ob im Vorfeld, an Start oder Ziel, im Schreibbüro, ... überall
gab es fleißige Helfer/innen, denen hiermit nochmals ganz herz-
lich gedankt sei.
Nicht zuletzt geht der Dank an unseren Hausmeister sowie die Se-
kretärinnen beider Schulen, die uns stets tatkräftig zur Seite stan-
den.
Ob gemeinsames Weihnachtsprojekt mit den 4.Klässlern in der
Oberschule, die Einladung unserer 3. Klassen zum Osterbasteln
und nun dieser Lauf, wir werden unsere Kooperation Schritt für
Schritt mit weiterem Leben erfüllen.
Im Sinne des abschließenden Satzes einer Oberschülerin aus der
8. Klasse: „So was können wir doch öfter mal machen.“ 
Im Namen aller Lehrer/innen der Grund- bzw.
Oberschule Lommatzsch,
Franziska Grande, Schulleiterin GS

Am Freitag, den
29.04.2016 fand unser
zweiter Spendenlauf der
Lommatzscher Schulen
statt. Jeder Schüler such-
te sich dazu einen Spen-
der, von dem er einen
bestimmten Rundenbe-
trag erhielt, welcher der
Schule und der Organi-
sation Deutsche Kno-
chenmarkspende zu
Gute kommt. Die Schüler
der Oberschule und der
Grundschule Lom-
matzsch liefen an diesem
Tag nach Uhrzeit gestaf-

felt. Alle Grundschüler liefen in der Robert Volkmann Allee  ihre
Runden und die Oberschüler hatten eine Strecke von 700 m zu
meistern. Die Strecke führte  über die Robert Volkmann Allee zum
Zöthainer Leichenweg über die Friedrichstraße und wieder  zurück
entlang der  Robert Volkmann Allee zur Grundschule.  Am Zielein-
lauf bekamen die Läufer ein Gummibändchen für jede gelaufene

■ Der erfolgreiche Spendenlauf der Lommatzscher Schulen 

Runde und im Anschluss an den Lauf ein Getränk, gespendet von
der Firma EDEKA Richter. Toll war, dass sich alle gegenseitig un-
terstützten und so die Schüler zu Höchstleistungen brachten. Ein-
zelne Schüler  haben besonders gute Leistungen erbracht, dabei
ragt Jonas Bressel mit stolzen 16.8 km heraus. Wir bedanken uns
bei allen Helfern und Spendern. Es war ein erfolgreicher Tag für
unsere beiden Schulen.
Stefanie Münnich und Julia Heinrich, Klasse 10a 
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Am 13. April trafen sich einige Seniorinnen und ein Senior aus
dem Projekt „Mahlzeit“ mit  Schülerinnen der Klasse 5 zum ge-
meinsamen Backen in unserer großen Lernküche. Ziel war es,
nicht nur Rezepte auszutauschen und zu backen,sondern auch
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Nach einer kleinen Kenn-
lernrunde erzählten beide Generationen etwas über ihr Leben.
Das spannendste Thema für die Schülerinnen war, wie die Senio-
ren ihre Kindheit verbrachten und ein Schulbesuch aussah. Hier
hatten sie lebhafte Zeitzeugen der Nachkriegszeit als Gespräch-
spartner. Sie lauschten den Erzählungen und waren erstaunt und
manchmal entsetzt über manche Geschichten. Für die Schülerin-
nen war es unvorstellbar, dass sich beispielsweise Geschwister ein
Paar Winterschuhe teilen mussten, um dann abwechselnd Schlit-
ten zu fahren. Oder darüber, dass es in der Schulküche  auf Kar-
tenabgabe einen Kanten Brot und an einem besonderen Tag

auch mal ein Rosinenbrot gab. Die lebhaften Erzählungen von
Zeitzeugen gaben den Kindern einige Einblicke in die Geschichte
nach dem Krieg. Für die Schülerinnen und den Seniorinnen war es
ein gelungener Nachmittag, den alle Beteiligten gern wiederho-
len möchten. 

Info: Das Projekt „Mahlzeit“  wurde vom Caritas Verband
Meißen ins Leben gerufen und über die Robert Bosch Stiftung  fi-
nanziert. Hier treffen sich, unter Begleitung von Claudia Hen-
kenjohann alleinstehende Seniorinnen und Senioren, die ge-
meinsam kochen oder backen  und  anschließend in geselliger
Runde ihre zubereiteten Mahlzeiten genießen. 

Smöke Bieber (Dipl. Sozialpäd.)
JuCo Soziale Arbeit gGmbH Coswig 

Oberschule Lommatzscher Pflege 

■ Ein Mehrgenerationennachmittag an unserer Oberschule 

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Anzeigen



C
M
Y
K

Nr. 10 | 20. Mai 2016 Seite 13Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Spiel um Platz 1 geht an den LSV – Wiederaufstieg ist perfekt!  
Durch den 9:6-Heimsieg im letzten Spiel der Saison 2015/16
kehrt der LSV nach nur einem Jahr in der 2. Bezirksliga wieder in
die höchste Spielklasse des Bezirkes zurück. Im "Endspiel" um
den 1. Platz musste der LSV gewinnen, um dem bisherigen Tabel-
lenführer SV Motor Mickten-Dresden 2. den Platz an der Tabel-
lenspitze noch abzujagen. Mit einer bärenstarken Leistung gelang
es den Gastgebern nicht nur Revanche für die 5:10-Hinspielnie-
derlage zu nehmen, sondern eben auch den sofortigen Wieder-
aufstieg perfekt zu machen.
Wie schon im Hinspiel musste der LSV allerdings einen 1:2-Rück-
stand nach den Doppeln hinnehmen. Nur das Doppel 1 M. Ra-
kette/Penz konnte gewinnen (6, 9, 8 gegen Böhme/Oehmichen).
Jauernick/Franke zogen gegen das Doppel 1 der Gäste
(Dybek/Schneider) klar den Kürzeren (-8, -3, -7) und N. Raket-
te/Borkenhagen "verspielten" gegen Hoffmann/Kuntzsch eine
2:0-Satzführung. Trotz riesigem Einsatz und der Abwehr von vier
Matchbällen ging Satz 5 mit 14:12 an die Gäste. Doch was dann
passierte, hatte so wohl niemand erwartet. 7 (!) der ersten 8 Ein-
zel landeten auf dem Konto der Hausherren! Nach dem schnellen
3:0 (5, 5, 6) von M. Rakette gegen Böhme, sah sich M. Penz ei-
nem recht klaren 0:2-Satzrückstand (-9, -2) gegen Dybek ge-
genüber. Ihm gelang aber die Wende. Und wie: Mit veränderter
Taktik holte sich die Nr. 2 des LSV die Folgesätze mit 11:5, 11:5
und 11:7 – und das trotz nicht 100%-iger Fitness! Die erlangte
3:2-Führung baute das mittlere Paarkreuz weiter aus. 
T. Jauernick verteidigte gegen Hoffmann sehr gut und entschied
die Partie mit 11:8, 11:9 und 13:11 für sich. N. Rakette über-
raschte gegen Schneider mit einem weiteren 3:0-Erfolg (8, 3, 10),
profitierte bei seinem ersten Rückrunden-Einzelgewinn in heimi-
scher Halle aber auch von vielen Fehlern und dem angespannten
Nervenkostüm seines Kontrahenten. Kuntzsch erzielte im unteren
Paarkreuz gegen T. Franke den ersten Einzelpunkt für die Dresd-
ner. Dabei zog sich T. Franke aber schon besser aus der Affäre als
im Hinspiel. Trotz des 0:3 (-4, -8, -9) war er näher an zumindest
einem Satzgewinn als im Dezember des letzten Jahres. Es folgte
die dritte und letzte Fünf-Satz-Partie des Tages. Und auch die

■ Ausflug zu den Kühen

Bei herrlichem Sonnenschein fuhren wir nach dem Frühstück nach Badersen, um uns dort

Kühe mit ihren kleinen Kälbchen anzuschauen. Wir wurden schon von Familie Matt er-

wartet und los ging es. Natascha führte uns zu einem kleinen Kälbchen, welches im Stall

auf dem Hof war. Vorsichtig, aber voller Neugier wurde das kleine Kälbchen bestaunt

und manch einer traute sich sogar es zu streicheln. Bei einem kleinen Spaziergang durch

den Ort kamen wir zur Weide wo noch viel mehr Kühe mit ihren Kälbern standen. Auf

dem Weg entdeckten wir zur Freude aller so manchen Traktor.

Ein großes Dankeschön an Familie Matt die uns diesen schönen Vormittag ermöglichte

und an Natascha die uns alles gezeigt hat.

Tagesmutti

Anke Reitmeier

■ Tischtennis:  2. Bezirksliga – Herren, St. 2 – Letzter Spieltag:
Lommatzscher SV 1. – SV Motor Mickten-Dresden 2.   9 : 6

hatte es wieder in sich: Nach 1:2-Satzrückstand glich K. Borken-
hagen mit dem 11:5 in Satz 4 gegen Oehmichen zunächst aus,
um dann im Entscheidungssatz zwei Matchbälle abzuwehren und
schließlich mit 13:11 die Oberhand zu behalten. Das war ganz
wichtig! Denn dadurch konnten M. Rakette (11:6, 5:11, 11:8,
11:8 gegen Dybek) und M. Penz (11, 7, 7 gegen Böhme) das Er-
gebnis danach auf 8:3 schrauben. Nun mussten die Gäste aus der
Landeshauptstadt alle noch ausstehenden Einzel sowie das
Schluss-Doppel gewinnen. Irgendwie nahm ihnen die "Jetzt ha-
ben wir nichts mehr zu verlieren"-Einstellung den Druck, der bis
dahin in vielen Einzeln deutlich zu spüren war. Mickten schlug
zurück. Schneider besiegte T. Jauernick nach erheblicher Lei-
stungssteigerung und Satzrückstand (6:11) in einem tollen Match
souverän in vier Sätzen (8, 6, 3). Hoffmann (6, 6, 14) und Oehmi-
chen (6, 10, 6) waren trotz aller Bemühungen zu stark für N. Ra-
kette bzw. T. Franke. Beim Stand von 8:6 nahmen K. Borkenha-
gen und Kuntzsch das letzte Einzel der Partie auf. Kuntzsch mus-
ste gewinnen, der Lommatzscher konnte gewinnen. Das war von
Beginn an erkennbar. Unter den Augen der 18 Zuschauer ent-
wickelte sich ein Einzel, bei dem man aus Lommatzscher Sicht nie
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das Gefühl hatte, dass es verloren gehen würde. Kuntzsch fand
einfach nicht das richtige Mittel und so feierte nicht nur K. Bor-
kenhagen nach dem ganz sicheren 11:5, 11:6 und 11:8 seinen 13.
Einzelsieg im 14. Rückrunden-Einzel, sondern alle den Aufstieg!
Nach einer Spielzeit von nur 2:40 h schaffte der LSV in einem zu
jeder Zeit wohltuend fairen Spiel den unbedingt benötigten
Heimsieg. Tolle Leistung der gesamten Mannschaft über die kom-
plette Saison! Zu Hause blieb man ungeschlagen, „gewährte“ nur
Hellerau-Klotzsche und Radebeul Naundorf einen Punkt, aus-
wärts gab es 7 Siege und nur zwei Pleiten (beim Tabellenzweiten
Mickten-Dresden und beim Tabellendritten in Döbeln). Als zweit-

bestes Team der Vorrunde und bestes Team der Rückrunde hat
sich der LSV die Rückkehr in die 1. Bezirksliga verdient!                    

Die Punkte erkämpften:
Martin Rakette 2,5 / Martin Penz 2,5 / Thomas Jauernick 1 / 
Norbert Rakette 1 / Tobias Franke 0 / Karsten Borkenhagen 2

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
http://ttennisgoldi.beepworld.de/

– Rakette –

FREIZEIT UND VEREINE

Nr. des Aufrufs Datum des Maßnahme Fördersatz & Zuwendungs- max. Förder- Höhe des Budgets

Aufrufs empfänger* höhe

01-2016-M1.3 02. Mai 16 M1.3 – Abriss 50% – P, V, K 
Ortsbildstörender Gebäude 40% – U 20.000,00 € 40.000,00 €

02-2016-M1.5 02. Mai 16 M1.5 – Innen- und 80% – P, V, U, K
Außendarstellung der Region 20.000,00 € 20.000,00 €

03-2016-M4.1 02. Mai 16 M4.1 – Gebäudesanierungen
und Umnutzung 30% – P, U 200.000,00 € 400.000,00 €

04-2016-M5.1 02. Mai 16 M5.1 – Um- und
Wiedernutzung ländlicher
Bausubstanz 40% – P 80.000,00 € 240.000,00 €

05-2016-M6.1 02. Mai 16 M6.1 – Ergänzung
Naherholungsnetz 80% – P, V, K, LAG 300.000,00 € 300.000,00 €

06-2016-M7.2 02. Mai 16 M7.2 – Sicherung und 90%  – P, V
Aufwertung des 40% – U 
Landschaftsbildes als
Identifikationsmerkmal 80% – K, LAG 10.000,00 € 10.000,00 €

■ Fördermittel für Private, Vereine, Unternehmen & Kommunen!

Die LEADER-Förderung in der Lommatzscher Pflege wird durch themenbezogene Projektaufrufe gestartet. Aktuell ruft der Förderver-
ein für Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V. im Rahmen der Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie Lommatz-
scher Pflege 2014–2020 zur Einreichung von Vorhaben (Anträgen) für folgende Maßnahmen auf: 

* P= private Vorhabenträger; V= Vereine; K= Kommunen; U= Unternehmen; LAG=Lokale Aktionsgruppe Lommatzscher Pflege
Antragsteller haben bis zum 26. August 2016 Zeit, Ihre Unterlagen beim Regionalmanagement Lommatzscher Pflege einzureichen 
Alle notwendigen Unterlagen wie Förderbedingungen, Kontaktdaten, Termine und weitere Informationen stehen Ihnen im Internet
unter www.lommatzscher-pflege.de unter dem Menüpunkt Förderung zur Verfügung.
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FREIZEIT UND VEREINE

Einbau der Pumpe an der Lehmgrube Lommatzsch

Erste Aktivitäten im Jahr 2016
Entsprechend des vorliegenden Arbeitsplanes wurden am 23. und
30. 05.2016 die ersten Arbeitseinsätze an den beiden durch uns
zu betreuenden Gewässern durchgeführt. Die Resonanz seitens
der Mitgliedschaft war durchaus befriedigend. 
An der Lehmgrube in Lommatzsch hatten sich 11 Angelfreunde
eingefunden. Wie bekannt, gehört dieses Gewässer derzeit nicht
zum Gewässerfonds des AVE, so dass uns das Angeln nach wie
vor verwehrt bleibt. Die Mitglieder haben sich aber dazu bekannt,
die Unterhaltung des Gewässers fortzuführen, um zum einen die
Stadt Lommatzsch an dieser Stelle zu entlasten und zum anderen
die Chance zu wahren, bei einer evtl. Rückübertragung des Ge-
wässers die Möglichkeit der weiteren Nutzung zu erhalten. So
wurde eine großflächige Grasmahd durchgeführt und vor allem
auch die Pumpe zur Absenkung des Wasserspiegels installiert so-
wie die erforderlichen Ableitungen verlegt. Inzwischen konnte
das Abpumpen beendet werden, da der erforderliche Minimal-
wasserstand erreicht wurde. Damit ist eine Gefährdung der an-
grenzenden Grundstücke an der Domselwitzer Straße durch
drückendes Wasser  wieder für wenigstens ein Jahr ausgeschlos-
sen. Die Stadtverwaltung Lommatzsch beteiligte sich an den Ar-
beiten durch die Bereitstellung des erforderlichen Stromanschlus-
ses inklusive der Verkabelung. Vielen Dank dafür.
Eine Woche später  trafen sich 12 Angelfreunde  am Staussee in
Roitzsch zum 2. Arbeitseinsatz der Saison. Hier stand vor allem
die Grasmahd im Vordergrund. Da unsere Vereinstechnik nicht
ausreichte, stelle Angelfreund Horst Kindeleit 2 Motorsensen aus
seinem Privatbestand zur Verfügung. Herzlichen Dank auch
dafür. So konnte auf der gesamten Ostseite und eines Teil des
westlichen Dammes das zum Teil schon sehr hoch stehende Gras
gemäht werden.  Natürlich blieb auch zwischendurch etwas Zeit
für ein Bierchen oder ein Wasser, je Geschmack und Alter der
Durstigen…
Ein besonderer  Dank gilt der Fa. Jürgen Merzdorf für die unkom-
plizierte und sehr kurzfristige Hilfe zur Beseitigung des angefalle-
nen Schnittgutes.
Erfreulich, dass sich auch Jugendfreunde an beiden Einsätzen  be-

■ Anglerverein „Lommatzscher Pflege“1959 e.V.

teiligten. Das war in den vergangenen Jahren nicht immer der
Fall. Ich hoffe, dass dieser  Trend auch weiterhin anhält.
Was liegt als nächstes an? Am 21.05. treffen wir uns um 06.00
Uhr am Gewässer Roitzsch zum traditionellen Anangeln.  Es wäre
schön, wenn sich auch dort eine angemessene Zahl von Sport-
freunden einfinden würde.  Für das dann anstehende Wetter sind
wir aber nicht zuständig…
Ein Hinweis zum Abschluss. Am Stausee Niederwartha sind ab so-
fort wieder Gruppen-Nachtangelveranstaltungen möglich. Dazu
müssen sich mindestens vier Angelfreunde zusammenfinden.
Dies ist eine Sicherheitsforderung des Eigentümers. Bei Interesse
ist rechtzeitig ein  Antrag über den Gewässerwart  beim AVE ein-
zureichen. Die Terminvergabe bzw. Bestätigung erfolgt dann
durch den AVE.
So viel für heute. Ich hoffe, dass wir uns beim Anangeln sehen
und wünsche allen für die kommende Zeit große Fangerfolge.

Petri Heil!
Volkmar Göthe, Vorstand

Weitere Informationen im Internet unter: www.lommatzsch.de

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100 – Riedel – Verlag & Druck KG
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AKTUELLES STADTGESCHEHEN

■ Fußball:

Lommatzscher SV – SV 20 Koselitz 2:2 (2:0)
Wieder verschenkt der Lommatzscher SV in der zweiten Spiel-
hälfte zwei Punkte an kämpferisch starke Gäste und belohnt sich
nicht für eine starke erste Spielhälfte. Dabei begann die Partie
recht erfolgversprechend für den LSV. Bereits in Minute zwei er-
zielte Jens Thieme die 1:0-Führung für den LSV. Mirko Haber-
stock und Eric Jost hatten super vorgearbeitet, Thieme brauchte
nur noch „einzunetzen“. Auch in der Folgezeit blieb der LSV
spielbestimmend, sündigte aber wie schon so oft in der Vergan-
genheit mit der Chancenverwertung. Eric Jost hatte nur Minuten
nach der Führung das 2:0 auf dem „Schlappen“, doch sein
Schuss war zu harmlos um Sebastian Zumpe im Gästetor zu über-
winden. Auch Daniel Schwärig schaffte es nicht den Gästehüter
zu bezwingen, obwohl die Möglichkeit vorhanden war. So war es
wieder einmal Karsten Richter der per Kopf das 2:0 erzielte . Die
Vorarbeit kam von Eric Jost mit präziser Flanke. Der LSV spielte in
dieser Phase wirklich guten Fußball, schnell direkt, meistens ge-
nau. Jedoch verpassten die Schützlinge von Renato Kahlert noch
ein, zwei Tore nachzulegen. Die Gäste hatten in dieser Phase we-
nig vom Spiel, lediglich mit einem Freistoß erzeugten sie so etwas
wie Torgefahr. Doch dass sollte sich nach einer halben Stunde än-
dern. Der LSV ließ unverständlicherweise von seiner Linie ab, die
Gäste kamen bedeutend besser ins Spiel. Kurz vor der Pause hat-
ten sie mit einem Heber aus gut 20 Metern die Chance zum An-
schlusstreffer, doch der Ball senkte sich knapp neben das LSV-
Tor.

Auch nach der Pause die Gäste wieder „am Drücker“. Bei den
Lommatzschern lief in dieser Zeit nichts mehr zusammen. Ab-
spielfehler, fehlende Laufbereitschaft und Einsatz waren bezeich-
nend für diese Phase. Das nutzten die Gäste bereits in der 50.
Spielminute zum Anschlusstreffer. Marco Petrick versenkte die
Kugel volley aus 20 Metern unter die Querlatte, da gab`s für Jörg
Thieme im LSV-Tor nichts zu halten. Doch fast im Gegenzug hat-
te Jens Thieme die Führung zum 3:1 auf dem „Schlappen“, doch
seinen Ball nach schönem Solo hielt der rechte Pfosten auf. Die
Gäste waren aber weiter am Drücker, schnürten den LSV in der
eigenen Hälfte förmlich ein. Der 2:2  Ausgleich in der 79. Spielmi-
nute wiederum Marco Petrick war die logische Folge. Die Gäste
wollten jetzt mehr, wollten drei Punkte! Doch auch der LSV gab
noch nicht auf. Plötzlich ging wieder was nach vorn. Großen An-
teil daran hatte der eingewechselte Sandro Erdmann. Seine
Dribblings waren kaum zu stoppen, nur im Abschluss fehlte das

nötige Quäntchen Glück. Ein satter Schuss von Clemens Faerber
war dann die letzte Möglichkeit zum Siegtreffer. So blieb es dann
auch beim Remis. Betrachtet man das gesamte Spiel, so war das
Ergebnis wohl gerecht.
Der Lommatzscher müssen sich an ihrer eigenen Nase fassen,
denn der „Hänger“ zwischen der 30. und 80. Minute war wohl
ausschlaggebend. Bei mehr Trainingsfleiß wäre dass wohl nicht
passiert.
Wenn es am nächsten Spieltag nach Weistropp geht, erwartet die
Lommatzscher eine weitere schwere Aufgabe. Mit der Leistung
aus den ersten dreißig Minuten wäre diese auch zu lösen. Und wie
gesagt, Dienstag und Donnerstag ist Training!
Die Besetzung:  Jörg Thieme, Ronny Heilscher, Mirko Haber-
stock(Dirk Richter), Clemens Faerber, Martin Heinze, Christoph
Reitmeier, Daniel Schwärig (Tommy Klenke), Erik Jost, Karsten
Richter, Marcel Hirth (Sandro Erdmann) Jens Thieme

Sonntag, den 1. Mai, 10:30 Uhr, im Schützenhaus Lommatzsch
das 11. Maikonzert des Lommatzscher Spielleute-Orchesters und
auch am Sonntag den1. Mai die traditionelle Frühjahrswanderung
entlang der ehemaligen Schmalspur-Bahnstrecke nach Löthain,
welche vom Schmalspur-Museumsverein organisiert wurde.
GS

■ Maikonzert der Lommatzscher
Spielleute
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AKTUELLES STADTGESCHEHEN

Der Lommatzscher SV richtete zum zweiten Mal den WSB-Ener-
gie-Cup zum Männertag aus, um vom schönen Wetter zu profi-
tieren. Der 6. WSB-Energie-Cup, der nun schon Tradition in der
jüngsten Vereinsgeschichte hat, konnte zahlreiche Mannschaften
aus der Region begrüßen, aber auch aus anderen Kreisen. 
Bei den F-Junioren konnte der Lommatzscher SV die BSG Stahl
Riesa 2., den 1. FC Coswig, den SV Röderau-Bobersen 1., den
Hetzdorfer SV und die 1. Und 2. Mannschaft des FSV Oschatz
begrüßen. Der Gastgeber konnte 2 Mannschaften stellen so dass
das Teilnehmerfeld mit 8 Mannschaften besetzt werden konnte.
Bei den E-Junioren konnte der Lommatzscher SV den frisch ge-
backenen Hallenkreismeister SV Hirschstein, den Hetzdorfer SV,
den 1. FC Coswig und den SV Stauchitz 47 begrüßen. Die E-Juni-
oren des Lommatzscher SV stellte dabei 1 Mannschaft.
Der WSB konnte hat am Turniertag zwei Trikotsätze an die F1
und F2 Mannschaften des Lommatzscher SV offiziell übergeben.
Die WSB und der Lommatzscher SV konnte auch neben dem
Platz kleine Beschäftigungen für die Kinder schaffen, wie zum
Beispiel eine Bastelstraße und eine Button-Druckmaschine des
WSB und ein Torwandschießen des LSV, alles mit kleinen Preisen.
Um die Verpflegung der Kinder und allen Gästen kümmerte sich
die Gaststätte „Zur Dritten Halbzeit“ mit Nudeln und Bratwür-
sten. Dafür unser großes Dankeschön an die Besatzung der „3.
Halbzeit“.

Das Turnier begann 09:30Uhr und endete 15:30Uhr mit der Sie-
gerehrung, im Stadion des Lommatzscher SV.

Tabelle der F-Junioren:
1. 1. FC Coswig
2. Hetzdorfer SV
3. Lommatzscher SV 1.
4. SV Röderau-Bobersen 1.
5. FSV Oschatz 1.
6. BSG Stahl Riesa 2.
7. FSV Oschatz 2.
8. Lommatzscher SV 2.

Tabelle der E-Junioren:
1. SV Hirschstein
2. SV Stauchitz 47
3. Hetzdorfer SV
4. Lommatzscher SV
5. 1. FC Coswig
Alle Kinder erhielten eine Medaille und Urkunde, der Sieger er-
hielt einen Pokal. Die Torschützenkönige und besten Torhüter
wurden einzeln ausgezeichnet.
Robert Benz-Jugendleiter des Lommatzscher SV

■ Sponsorenturnier im Glanz von Männertag und Sonnenschein

Das Team der Suppenschüssel: von links – Sabine Rost, Sabine
Stephan und Chefin Katrin Krüger

■ 5 Jahre Suppenschüssel
in Lommatzsch

Das Imbiss- Unternehmen von
Katrin Krüger am Meißner
Platz 3, feierte am Pfingst-
sonntag das 5. Jahr das Beste-
hens ihrer Einrichtung.
Schon um 11:00 Uhr begann
das Event im extra aufgebau-
ten Festzelt im Innenhof des

Hauses. Neben den obligaten Suppen war auch Gegrilltes vom
Grill oder aus dem Smoker im Angebot, dazu auch Kaffee und Ku-
chen sowie diverse Getränke zur Feier.
Höhepunkt war der Auftritt der Rock ´n´ Roll-Band – Percy Klein-
schmidt aus Dresden (http://percy-kleinschmidt.com/. GS
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Am 01.05.2016 veranstaltete der Heimatverein Käbschütztal e.V.
eine geführte Frühjahrswanderung auf den Spuren der Schmal-
spurbahn in der Lommatzscher Pflege.
Begonnen wurde wie immer, um 9:00 Uhr am Bahnhof Lom-
matzsch die Wanderroute führt entlang der eingestellten Regel-
spurstrecke Riesa–Nossen bis zum ehemaligen Bahnhof Mertitz-
Gabelstelle. Weiter der Trasse folgend tauchte die Wandergrup-
pe kurze Zeit später bei Zöthain in das schöne, blühende Käb-
schütztal ein. Etwa in der Hälfte der zwölf Kilometer langen
Strecke fand an der ehemaligen Haltestelle Käbschütz eine kleine

Rast statt, wo es eine Möglichkeit zur individuellen Stärkung in
Form von Speis und Trank gegeben hat. Weiter ging es über Leu-
tewitz, Mauna und Görna-Krögis zum Schmalspurbahnmuseum
Löthain, wo die Wanderung gegen 14:00 Uhr endet. In Löthain
bestand für die Teilnehmer die Möglichkeit, den Tag im Museum
ausklingen zu lassen.

Für alle Interessierten, die nicht mit wandern konnten, war es
möglich das Schmalspurbahnmuseum Löthain ab 11:00 Uhr zu
besichtigen.

AKTUELLES STADTGESCHEHEN

■ Traditionelle Frühjahrswanderung auf den Spuren der Schmalspurbahn
um Lommatzsch

■ Schienentrabi-Tag in Lommatzsch

Anläßlich des „Schienentrabitages“ zum Pfingstmontag, gab es
den erwarteten Ansturm am Lommatzscher Bahnhof, obwohl
durch die Witterungsumbilden man sich Sorgen um die Veran-
staltung machen mußte...
Aber der Wettergott war gnädig, so das alles wie geplant ablau-
fen konnte.
Eingeladen bzw. für die Durchführung zeichnete der „Fürderver-
ein Eisenbahn in der Lommatzscher Pflege“ und die Nossen-Rie-
saer Eisenbahn-Compagnie verantwortlich.

In Lommatzsch am Startpunkt, sowie am Endpunkt in Ziegenhain,
wurde auch für die Verpflegung der Bahnreisenden gesorgt.
In der Zeit wo der Trabixpress unterwegs war, bestand die Mög-
lichkeit mit einer Fahrrad-Draisine den eigenen Fitnesszustand zu
verbessern…
Eine gelungene Veranstaltung, auf die sich schon viele auf eine
Wiederholung freuen. Dem Ausrichtern sei hiermit herzlich ge-
dankt.
GS

www.lommatzsch.de
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■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Dienstag:      08.00 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr 

■ Erreichbarkeit:  
Pfarrer Saft: 035241-829082 oder 035241-829022 
Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 035241-52242    
Fax: 035241-52354       
Mail: kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de 
Friedhof: 0163-6645476 oder  035241-51301 

KIRCHENNACHRICHTEN

* Rechtsverordnung über das kirchliche Friedhofswesen in der
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (Friedhofsverordnung –
FriedhV0 –) vom 09. Mai 1995 (Amtsblatt Seite A 81)

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz 
22. Mai 2016
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Lommatzsch
29. Mai 2016
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Lommatzsch
05. Juni 2016
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Neckanitz

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz 
Dienstag, 24.05.2016
19.30 Uhr Hauskreis Trogen
Mittwoch, 25.05.2016
09.00 Uhr Treff der Selbsthilfegruppe „Demenz“

im Gemeindesaal
Mittwoch, 01.06.2016
08.00 Uhr Überprüfung der Standfestigkeit der Grabsteine auf 

unseren Friedhöfen

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
29. Mai 2016
14.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in der Kirche    

Dörschnitz

■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz:
Sonnabend, 28.05., 09.00 bis 12.00 Uhr Kidstreff in Zehren

■ Christlich bestattet wurden:
Herr Hans Weichelt,

Klempner aus Lommatzsch, 76 Jahre
Herr Joachim Müller,

Meister der Geflügelzucht aus Wölkisch, 88 Jahre

■ Bekanntmachung
über die Prüfung der Verkehrssicherheit der Grabmale und
baulichen Anlagen auf den Friedhöfen Lommatzsch,
Neckanitz, Dörschnitz und Striegnitz

Nach den Bestimmungen von § 25 Friedhofsordnung der Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz vom 05.03.2012 in
Verbindung mit § 9 der Unfallverhütungsvorschriften der Garten-
bauberufsgenossenschaft Kassel VSG 4. 7 sowie § 19 der landes-
kirchlichen Friedhofsverordnung* ist der Friedhofsträger ver-
pflichtet, jährlich nach Beendigung der Frostperiode die Grabma-
le und sonstigen baulichen Anlagen auf dem Friedhof auf ihre
Verkehrssicherheit zu überprüfen. 
Diese Überprüfung findet am Mittwoch, dem 01. Juni 2016 in
der Zeit von 07.30 Uhr bis etwa 12.00 Uhr statt.
Die Nutzungsberechtigten der Grabstätten und die auf dem
Friedhof zugelassenen Steinmetzfirmen haben die Möglichkeit,
an der Überprüfung teilzunehmen und sich auf diese Weise per-
sönlich von der ordnungsgemäßen Durchführung der Maßnahme
zu überzeugen.
Gemäß § 25 der Friedhofsordnung ist der Nutzungsberechtigte ver-
pflichtet, das Grabmal und sonstige bauliche Anlagen an der Grab-
stätte dauernd in einem ordnungsgemäßen Zustand zu halten.
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Anzeigen

Kontakt: Gebrüder Kühn Spedition GmbH | Lindigtstraße 5 | 01683 Nossen
z.H. Frank Kühn | Telefon: 035242 41811 | Frank.Kuehn@gebr-kuehn.com

• Rampenlager, Überladebrücken, 
temperiert bis 25 Grad,

• Stapelhöhe bis 8 m auf Wunsch mit 
Hochregallager für 1800 Stellplätze

• Wir vermieten auch Teilflächen. 
• Wir kommissionieren, wir holen ab und 

liefern deutschlandweit aus.

Vermieten Lagerfläche 3000 m2 im Gewerbegebiet 
Heynitz-Lehden (direkt am Nossener Dreieck)

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➜ Sächsisches Landesamt für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Vermiete 
3-Raum Wohnung
in Altlommatzsch, (94 m2),
376 € KM + ca. 200 € NK,
Garagenstellplatz, Boden
und Wäscheplatz. 

Tel. 035241 51818

+++ Taxi mal anders +++ Taxi mal anders+++ Taxi mal anders +++Taxi m
al anders +++ Taxi m

al ande

Taxi m
al anders +++ Taxi m

al ande

+++ Taxi mal anders +++ Taxi mal anders+++ Taxi mal anders +++

Mietwagen- & Personenverkehr
Bernhard Eschen

Personenbeförderung & Partner aller Krankenkassen
Tel.: 034324 23752 · Mobil: 0170 420 6561
Mügelner Straße 21 | 04749 Ostrau

•Krankenfahrten aller Kassen
•Fahrten zur Dialyse, Bestrahlung & Chemotherapie
•Reha-, Behandlungs- & Besorgungsfahrten
•Kurierfahrten, Eil- & Ferntransporte, Flughafentransfer
•Fahrten zu allen Anlässen & Familienfeiern

Nicht vergessen –

sicher fahren Sie

mit Eschen!

4-R.-Wohnung in
Lommatzsch 
zu vermieten:
ruhige Lage, EG, 83 m2,
Wohnküche, Bad mit
Wanne u. Dusche, Kamin-
zimmer, Garten- und
Garagennutzung möglich.
KM 430 € + NK 90 €,
Kaution 3 KM

Tel.: 0177 7208022

Riedel-Verlag & Druck KG  037208/876100

Kleinanzeigen in
Ihrem Amtsblatt

037208/876100


